
(ja) - Ab Donnerstag, dem 28. Juli verbrauchen wir weltweit
mehr Ressourcen, als innerhalb eines Jahres nachwachsen. Der
Ressourcenverbrauch der Menschheit beläuft sich auf 1,75 Erden. Das
hat das Global Footprint Network aus historischen Daten errechnet.
Mit dieser Zahl soll Aufmerksamkeit für den Raubbau an der Natur
und die immer gravierendere Klimakrise generiert werden. Das letzte
Mal, dass der Overshoot-Day so früh im Jahr „gefeiert" wurde, war

2018. Der Luxemburger Nachhaltigkeitsrat (CSDD) machte in einer
Pressemitteilung darauf aufmerksam, dass es durchaus „einfache"
Lösungen gäbe, um den Tag weiter nach hinten zu rücken: Reduzierten
wir die Lebensmittelverschwendung um die Hälfte, wäre der
Overshoot-Day 13 Tage später. Intelligente Stromnetze und verbesserte
Energieeffizienz würden nochmal 21 Tage Zeitgewinn bedeuten. Damit
wäre der Overshoot-Day Ende August, was zuletzt 2005 der Fall war.

Der CSDD betonte, dass die Industrieländer einen überproportionalen

Anteil am globalen „Fußabdruck" haben. Der Overshoot-Day
für Luxemburg war beispielsweise am 14. Februar - weltweit der
zweitfrüheste Termin.


